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Stadt Leverkusen 

Fachbereich Schulen 

Prognose 

Entwicklung der 

Leverkusener Schullandschaft 

2 

Stand 15.10.2013 Stand in 5 Jahren Schuljahr 2017/2018 

Schülerzahlen 

ohne - mit - 

schulorganisatorischen Maßnahmen 

Grundschulen 1. Schuljahr 1.473 1.400 1.400 

Grundschulen 6.031 5.700 5.700 

Förderschulen  

Pestalozzi-, Comenius- und 

Rat-Deycks-Schule 

 

367 300 250 

Gymnasien Sek. I 2.926 2.780 2.730 

Hauptschulen 1.113 1.100 800 

Realschulen 2.480 2.500 2.300 

Gesamtschulen Sek. I 2.512 2.520 3.120 

9.398 9.200 9.200 



Stadt Leverkusen 

Fachbereich Schulen 

 

 

Neubau einer inklusiv geführten Gesamtschule 4 Züge Sek. I und 2 Züge Sek. II 

- Flächenbedarf und Anforderungen an das Grundstück 
 

1. Flächenbedarf 

 

Sek. I   600 Schülerinnen und Schüler 

Sek II   126 Schülerinnen und Schüler 

Sek I und II  726 Schülerinnen und Schüler 

 

Flächenbedarf 25m²/Schüler/in 

726 Schüler/innen * 25 m² = 18.150 m² 

 

Kosten liegen weit über 30 Mio. Euro 
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Überlegungen zur Kapazitätserweiterung der Gesamtschulen 

Variante 1  

 



Stadt Leverkusen 

Fachbereich Schulen 

Errichtung einer Gesamtschule am Standort der GHS Neukronenberger Straße  

4 Züge Sek. I und 2 Züge Sek II 
  

• Absicht zum Ausbau der Schule bestand bereits 2008 

 

• Beschulung von zusätzlich 4 Klassen (100 Schülerinnen und Schüler zwingend) 

 

• Die Schule ist dreizügig ausgebaut. Es fehlen: 

- ein Zug für Sek. I 

- 2 Züge Sek. II 

- der Ganztagsbereich 

- Einrichtungen für Inklusion 

- Sporthalleneinheit 

  

• Voraussetzung: Auflösung der Hauptschule 

  

• Ausbau kann nicht bei laufendem Betrieb der Hauptschule und der Gesamtschule 

erfolgen, die Schülerklassen der Hauptschule müssen ausgelagert werden 

  

• Die Gesamtschule könnte, vorbehaltlich der Zustimmung der BezReg, mit 4 Klassen zum 

Schuljahr 2014/15 beginnen 

 
4 

Überlegungen zur Kapazitätserweiterung der Gesamtschulen 

Variante 2 



Stadt Leverkusen 

Fachbereich Schulen 

Errichtung einer Gesamtschule im Gebäude der GHS Neukronenberger Straße  

4 Züge Sek. I und 2 Züge Sek II 
  

A: Neubau Mensa mit Nebenflächen (BGF)   

B: Neubau Schulraum Sek. I und Sek. II (BGF)   

C: Aufzüge für eine barrierefreie Erschließung 

           aller Gebäudeteile (optional)        

D: Herstellung Freizeitbereich     

 

       ______________________________________ 

Gesamtaufwand                       12.260.000 €   

 

Vorschlag für haushaltsmäßige Veranschlagung 

 

    2014 Planungsaufträge     500.000 €  Kassenmittel 

    2015 Ausschreibung/Baubeginn 4.000.000 €  Kassenmittel 

                                                                        6.000.000 €  VE 

    2016 Bauzeit      6.000.000 €  Kassenmittel 

                                                         1.760.000 €  VE 

    2017 Bauzeit/Fertigstellung 1.760.000 €  Kassenmittel 
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Überlegungen zur Kapazitätserweiterung der Gesamtschulen 

Variante 2 



Stadt Leverkusen 

Fachbereich Schulen 

 

 

 

Dependancelösung 

Dreizügige Dependance einer 9-zügigen Gesamtschule Schlebusch am  

Standort der GHS Neukronenberger Straße 
  

  

• Genereller Nachteil: Große Schule mit 9 Zügen und einer Dependance  

 

• Die Gesamtschule Schlebusch lehnt diese Lösung ab 

 

• Ziel: Beschulung von zusätzlich 2 Klassen (50 Schülerinnen und Schüler) 

 

• Voraussetzung: Auflösung der Hauptschule 

 

• Schülerinnen und Schüler könnten, vorbehaltlich der Zustimmung der BezReg, ab 

Schuljahr 2014/2015 aufgenommen werden 

 

• Es fehlen der Ganztagsbereich und die Einrichtung für die Inklusion 

 

• Die größer werdende Sek. II kann am Standort Schlebusch im Bestand untergebracht 

werden (3 Züge) 
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Überlegungen zur Kapazitätserweiterung der Gesamtschulen 

Variante 3  



Stadt Leverkusen 

Fachbereich Schulen 

 

 

 

Errichtung einer 3-zügigen Sekundarschule am Standort der GHS 

Neukronenberger Straße 
 

• Genereller Nachteil: keine integrierte Oberstufe  

 

• Entspricht der Sek I der Gesamtschule 

 

• Eltern sprechen sich bisher gegen die Sekundarschule aus, hier besteht erhöhter 

Informationsbedarf, sollte eine Sekundarschule in Betracht kommen 

 

• Beschulung von zusätzlich 3 Klassen (75 Schülerinnen und Schüler zwingend) 

 

• Voraussetzung: Auflösung der Hauptschule 

 

• Schülerinnen und Schüler könnten, vorbehaltlich der Zustimmung der BezReg, ab 

Schuljahr 2014/2015 aufgenommen werden, realistischer Start   2015/2016  

 

• Es fehlen der Ganztagsbereich und die Einrichtungen für die Inklusion 

 

• Verbindliche Kooperation mit Sek. II des BK Opladen und ggf. des Werner-Heisenberg-

Gymnasiums für den Abschluss „Allgemeine Hochschulreife“ 7 

Überlegungen zur Kapazitätserweiterung der Gesamtschulen 

Variante 4  



Stadt Leverkusen 

Fachbereich Schulen 

 

 

 

Errichtung einer 3zügigen Sekundarschule am Standort der GHS 

Neukronenberger Straße 
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Überlegungen zur Kapazitätserweiterung der Gesamtschulen 

Variante 4  

Angebote und Kooperationspartner zum Schulabschluss 
„Hochschulreife“ an einer Sekundarschule Neukronenberg 

 

BK Opladen 

Abitur 

Profil: Wirtschaft 

Rechnungswesen u. 
Fremdsprachen 

Abitur 

Profil: Gesundheit 

Abitur 

Profil: Technik 

Elektrotechnik und 
Maschinenbau 

 

Abitur 

Profil. Sozialpädagogik 

Werner-
Heisenberg_Gymnasium 

Allgemeine Hochschulreife 



Stadt Leverkusen 

Fachbereich Schulen 

 
 

Errichtung einer vierzügigen Gesamtschule mit Dependancen an den Standorten 

der GHS Neukronenberg und der GHS Theodor-Wuppermann-Schule 
 

• Beschulung von 4 Klassen (Start mit 100 Schülerinnen und Schüler zwingend) 

 

• Genereller Nachteil: Dependance 

 

• Voraussetzung: Auflösung der GHS Neukronenberg zum Schuljahr 2014/2015 

                            Auflösung der GHS Theodor-Wuppermann-Schule zum Schuljahr 2018/2019 

 

• Schülerinnen und Schüler könnten, vorbehaltlich der Zustimmung der BezReg, zum Schuljahr 

2014/2015 aufgenommen werden 

 

• Ein Ganztagsbereich an der GHS Theodor-Wuppermann-Schule ist vorhanden. 

    Küche und Mensa am Standort der GHS Neukronenberg müssen  errichtet werden 
 

• Die Einrichtungen für die Durchführung der Inklusion sind grundsätzlich vorhanden 

 

• Die Dependancen könnten in einer horizontalen Trennung geführt werden (päd. Vertretbar) 

 

• Die Klassen 5 – 8 werden wird am Standort der GHS Neukronenberg beschult. 

    Die Klassen 9 – 10 und die voraussichtlich 2zügige Oberstufe wird am Standort GHS Theodor-       

    Wuppermann-Schule untergebracht.  
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Überlegungen zur Kapazitätserweiterung der Gesamtschulen 

Variante 5 



Stadt Leverkusen 

Fachbereich Schulen 

 

 

Kooperationsmaßnahme mit Burscheid an 2 Standorten (6 Züge Sek. I) 

Nutzung des Gebäudes der GHS Neukronenberger Straße (3 Züge), Sek II in 

Burscheid 

 

• Beschulung von 3 Klassen in Leverkusen (75 Kinder) und 3 Klassen in Burscheid 

Es können mehr als 75 Leverkusener Schülerinnen und Schüler beschult werden 

(Wegfall Burscheider Schülerinnen und Schüler an der Gesamtschule Schlebusch) 

 

• Genereller Nachteil: Dependance  

 

• Voraussetzung: Auflösung der Hauptschule 

 

• Es fehlen der Ganztagsbereich und die Einrichtungen für die Inklusion 
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Überlegungen zur Kapazitätserweiterung der Gesamtschulen 

Variante 6 



Stadt Leverkusen 

Fachbereich Schulen 

Überlegungen zur Kapazitätserweiterung der Gesamtschulen 

Variante 6 

 

Kooperationsmaßnahme mit Burscheid an 2 Standorten (6 Züge Sek. I) 

Nutzung des Gebäudes der GHS Neukronenberger Straße (3 Züge), Sek II in 

Burscheid 

 

Ergebnis des OB- Gesprächs mit der ev. Landeskirche 

 

• Betrachtung skeptisch, aber  grundsätzlich offen 

 

• Umsetzung zum Schuljahr 2014/15 nicht denkbar, da Vorarbeit notwendig (Vorbereitungen 

in Burscheid dauerten 2 Jahre) 

 

• BezReg muss Lösung mittragen und wollen, dann ist  „alles möglich“ 

 

• Lehrerzuweisung muss gelöst werden (BezReg) 
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Stadt Leverkusen 

Fachbereich Schulen 

 

 
Gesamte Grobkosten: 

     A:  Neubau und Herstellung Mensa  

           und Freizeitbereich (erforderlich)  1.235.000 € 

                   Planung        200.000 € 

     B:  Neubau von Differenzierungs- 

           räumen für eine inklusive Beschulung   

           (optional)      1.315.000 € 

     C:  Aufzüge für eine barrierefreie Erschließung 

           aller Gebäudeteile (optional)      530.000 € 

Gesamtaufwand                 rd. 3.280.000 € 

 

Die Verwaltung schlägt vor den Ausbau vorerst auf den erforderlichen Teil zu beschränken. 

Danach sind Mittel wie folgt im Haushalt zu veranschlagen: 

 

      2014 Planungsaufträge   200.000 €    Kassenmittel 

                                                                                700.000 €  VE 

      2015 Ausschreibung/Baubeginn  750.000 €                Kassenmittel 

      2016 Bauzeit/Fertigstellung  485.000 €  Kassenmittel 

     
12 

Notwendige und optionale bauliche Erweiterungen und Kosten zu den 

Varianten 3  - 6 
(Das Bauvolumen ist in allen Varianten identisch) 



Stadt Leverkusen 

Fachbereich Schulen 

Überlegungen zur Kapazitätserweiterung der Gesamtschulen 

Übersicht der Varianten 1 - 6 

  

1. Neubau einer inklusiv geführten Gesamtschule 4 Züge Sek. I und 2 Züge Sek. II 

 

2. Errichtung einer Gesamtschule am Standort der GHS Neukronenberger Straße  

    (Ausbau des Schulstandortes) 

 

3. Dependance einer 9-zügigen Gesamtschule am Standort der GHS Neukronenberger  

    Strasse 

 

4. Errichtung einer 3-zügigen Sekundarschule am Standort der GHS Neukronenberger 

    Strasse 

 

5. Errichtung einer 4-zügigen Gesamtschule mit Dependancen an den Schulstandorten  

    der GHS Neukronenberger Straße und der GHS Theodor-Wuppermann-Schule 

 

6. Kooperation mit Burscheid mit einer Gesamtschul-Dependance am Schulstandort GHS    

    Neukronenberger Strasse 
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